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Öffentliche Bekanntmachung

über die Einziehung eines Teilbereiches eines Wirtschaftsweges

Für die Parzelle in der Gemeinde Alsdorf, Flur 42, Flurstück 421- Wirtschaftsweg zwischen der
Hoengener Straße und Joseph-von-Fraunhofer-Straße  besteht  für eine Teilfläche von ca. 580
m² , kein öffentliches Verkehrsbedürfnis mehr; diese Fläche ist im überwiegenden Interesse
des öffentlichen  Wohls einzuziehen.

Die Absicht der Stadt Alsdorf, das vorgenannte Teilstück der Parzelle einzuziehen, wurde am
14.06.2007 im “Amtlichen Mitteilungsblatt der Stadt Alsdorf, Nr. 20" öffentlich bekannt gemacht.

Die v.g. Teilfläche der Parzelle 421 wird daher mit sofortiger Wirkung aufgrund von § 7 des
Straßen- und Wegegesetzes des Landes Nordrhein-Westfalen  -StrWG NRW - in der Fassung
der Bekanntmachung vom 23.09.1995 mit Berichtigungen vom 04.04.1996 und 19.09.1996 ein-
gezogen.

Eine Karte, aus der die genaue Lage der einzuziehenden Teilfläche ersichtlich ist, kann beim
Fachgebiet 4.1 - Bauverwaltung - der Stadt Alsdorf, Rathaus, Hubertusstraße 17, 5. Etage,
Zimmer 504, 52477 Alsdorf während der üblichen Dienststunden eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die Einziehung kann innerhalb eines Monats nach öffentlicher Bekanntmachung Wider-
spruch erhoben werden. Der Widerspruch ist bei dem Bürgermeister Alsdorf, Fachgebiet 4.1 -
Bauverwaltung -, 5. Etage, Zimmer 504, Hubertusstraße 17, 52477 Alsdorf, schriftlich oder zur
Niederschrift einzulegen.

Falls die Frist durch das Verschulden eines Bevollmächtigten versäumt werden sollte, würde
dessen Verschulden dem Widerspruchsberechtigten zugerechnet werden.

Alsdorf, den 17.09.2007
Stadt Alsdorf
Der Bürgermeister
Im Auftrage:

Richter
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Ö f f e n t l i c h e   A u s s c h r e i b u n g

(§ 17 Nr.1 VOB/A)

Stadt Alsdorf

Der Bürgermeister

Postfach 1340

52463 Alsdorf
Die Stadt Alsdorf - FG 4.2 Hochbau und Gebäudewirtschaft - schreibt für das Projekt
KGS Hoengen, Falterstr.6 in 52477 Alsdorf folgendes Gewerk öffentlich aus:

Dachsanierung (ca. 850 qm)

Gebühr:                                                           60 Euro
Die Gebühr für die Übersendung der Verdingungs-unterlagen wird nicht erstattet.
Ausführungsdauer: 24  Werktage

Ausführungsfristen:                 29.10.2007 - 23.11.2007,
Zur Ausführung gelangen:

Abbruch und Rückbauarbeiten:-Abräumen Altdach und Entsorgung, -Dampfsperre bituminös + Alu,

- 80 mm EPS-Dämmstoff,-PIB-Dachbahn, 2,5 mm dick einschl. 1,0 mm Kunststoffvlies

Dachabdichtungsarbeiten, neu:-Flachdachabdichtung, unbelüftet,-Kaltbitumen Voranstrich,-Dampfsperre,

-EPS-Gefälledämmung,-EPS-Klappbahn,-PIB-Dachbahn

Klempnerarbeiten:176 m Zinkdachrinne, halbrund, 65 m² Trauf- und Ortgangblenden im Doppelstehfalz-system mit

Bändern aus Titanzink

Sicherheitsleistungen:
Vertragserfüllung: 5 % der Auftragssumme,
Gewährleistung: 3 % der Abrechnungssumme.

Bewerber können sich beim Fachgebiet 4.1-Zentrale vergabestelle, Hubertusstraße 17, 52477 Alsdorf, schriftlich
bewerben, Fon: 02404-50582, Fax: 02404-50399.
Der schriftlichen Bewerbung ist ein Einzahlungsbeleg in Höhe der Gebühr mit dem Vermerk:
”Hhst. 1.600.1500 - KGS Hoengen, Dachsanierung” beizufügen. Empfänger: Stadtkasse Alsdorf, Bankverbin-
dung: Sparkasse Aachen, Konto Nr. 1500362 (BLZ 39050000).
Eine persönliche Abgabe der Angebote kann in Zimmer 505 im Rathaus, Hubertusstraße 17, Fon: 02404-50582 bis
9.50 Uhr am Submissionstag erfolgen, danach im Submissionszimmer.
Angebotseröffnung:.
Der Eröffnungstermin (Submission) findet statt am Mittwoch, 10.10.2007, 10.30 Uhr in Zimmer 22/23 im Rat-
haus, Hubertusstr. 17, 52477 Alsdorf.
Die Zuschlag- und Bindefrist endet am 08.11.2007.
Bis zum Submissionstermin müssen die Angebotsun-terlagen in den zwei entsprechend gekennzeichneten Um-
schlägen bei der o.a. Stelle eingegangen sein.
Geforderte Nachweise:
Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit Angaben gemäß § 8 Nr.3
(1) a),b) der VOB/A zu machen, sowie eine Auskunft aus dem Gewerbezentralregister gem. § 150 der Gewer-

beordnung, eine Unbedenk-lichkeitsbescheinigung der Krankenkasse und des Finanzamtes mit dem Ange-

bot vorzulegen.
Das Angebot ist in deutscher Sprache abzufassen.
Allgemeine Fach- und Rechtsaufsicht: Landrat des Kreises Aachen / Kommunalaufsicht, Zollernstr. 10, 52070 Aa-
chen
Alsdorf, den 18.09.2007        
I.A. H. Richter, Technischer Dezernent
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Öffentliche Ausschreibung

Stadt Alsdorf

Eigenbetrieb Technische Dienste

Carl-Zeiss-Straße 20

52477 Alsdorf

Tel.: 02404/5545031

Öffentliche Ausschreibung

Kanalsanierung in Alsdorf Ofden

Alsdorf - Ofden

ca. 5300 m Lining ohne Ringraum DN 200 - DN 400

ca. 1000 m Schlauchliner für Eiprofil 250/375 - 700/1050

Herstellung von Kurzlinern

Fräsen, Muffen verpressen, Risse sanieren. Hausanschlussstutzen verpressen

ca. 80 Stück Edelstahlmanschetten DN 250 - DN 500

ca. 550 Stück Erneuerung von Hausanschlußleitungen

ca. 80 Stück Sanierung von Hausanschlußleitungen

nein

Bauleistung

07.01.2008 bis 31.07.2009

Stadt Alsdorf

FG 4.1 - Steuerung Bauinvestitionen, Vergabestelle

Hubertusstr. 17

52477 Alsdorf

Tel.: 02404/50-582

Fax.: 02404/50-399

Der Anforderung ist ein Nachweis über die Zahlung von 110,00 € auf das Konto 47 837 000 

der Sparkasse Aachen, BLZ 390 500 00, mit dem Hinweis "Kanalsanierung Ofden" 

beizufügen. Die Verdingungsunterlagen werden nur an Bieter versandt, die den 

Nachweis der Einzahlung vorlegen. Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.

24.10.2007, 10:30 Uhr

Stadt Alsdorf, wie i)

deutsch

nur Bieter oder deren Bevollmächtigte

24.10.2007, 10:30 Uhr Zi. 22/23, Rathaus,Hubertusstraße 17, 52477 Alsdorf. 

Eine persönliche Abgabe der Angebote kann in Zi. 505 im Rathaus , Hubertusstraße 17 bis

 09.50 Uhr am Submissionstag erfolgen, danach in Zi. 22/23

5 % Vertragserfüllungsbürgschaft, 3 % Gewährleistungsbürgschaft

VOB/B

Rechtsform v. Arbeitsgemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter

Anforderungen:

Mit dem Angebot müssen vorgelegt werden:

Auskunft aus dem Gewerbezentralregister (§ 150 a Gewerbeordnung), nicht älter als 3 Monate

Unbedenklichkeitsbescheinigung in Steuersachen, nicht älter als 6 Monate

Unbedenklichkeitsbescheinigung der Krankenkassen, nicht älter als 6 Monate

Nachweis der Mitgliedschaft in der Berufsgenossenschaft, nicht älter als 6 Monate

Nachweis der Versicherungssumme für Personen- und Sachschäden:

Sachschäden: mindestens 383.000 € pro Schadensfall und 511.000 € pro Jahr

Personenschäden:  mindestens 766.000 € pro Schadensfall und 1.278.000 € pro Jahr
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Die Vergabe kann von folgenden Nachweisen abhängig gemacht werden:

Der AN bzw. die Nachunternehmer müssen vor der Beauftragung und während der Bauleistung 

entsprechend der auszuführenden Leistungen die jeweiligen Gruppen des Gütezeichen Kanalbau

nachweisen:

Gruppe AK3, Gruppe I, Gruppe R, Gruppe D, Gruppe G, Gruppe S (S10, S15, S20, S25, S27).

Die Anforderungen der vom Deutschen Institut für Gütesicherung und Kennzeichnung

e.V. herausgegebenen Gütesicherung Kanalbau RAL-GZ 961 V sind zu erfüllen.

Die Anforderungen sind gleichfalls erfüllt, wenn der Bieter die Qualifikation des 

Unternehmens durch einen Prüfbericht entsprechend Güte- und Prüfbestimmungen 

Abschnitt 4.1 „Erstprüfung“ nachweist und eine Verpflichtung vorlegt, dass der Bieter 

im Auftragsfall für die Dauer der Bauleistung einen Vertrag zur RAL-Gütesicherung 

GZ 961 entsprechend Abschnitt 4.3 abschließt und die zugehörige „Eigenüberwachung“ 

entsprechend Abschnitt 4.2 durchführt.

Anforderungen nach VOB/A § 8 Abs. 3 (1) a, b, c

Benennung der Nachunternehmer

Aufgliederung wichtiger Einheitspreise

Urkalkulation

Freistellungsbescheinigung zur Vermeidung der Bauabzugssteuer

07.12.2007

Nebenangebote sind zugelassen

Landrat des Kreises Aachen

Allgemeine Fach-/Rechtsaufsicht (Nachprüfstelle nach § 31 VOB/A)

Zollernstraße 10

52070 Aachen
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